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Bekanntmachung 
der Bezirksregierung Köln 

 
Bezirksregierung Köln  

AZ.:22.1.22 
Köln, den 08.10.2012 

 
Entwidmung von Schulschutzräumen im Kreis Düren 
 

Bescheid 
 
Es ergeht folgende Entscheidung: 
 
1. Das bauliche Veränderungsverbot für alle Schul-

schutzräume im Kreis Düren wird aufgehoben. Mit 
der Aufhebung des baulichen Veränderungsverbo-
tes ist die Entwidmung der betroffenen Objekte 
von der Zweckbestimmung als Schulschutzraum 
verbunden. 

 
2. Es wird festgestellt, dass keine Ansprüche des 

Bundes, des Landes Nordrhein-Westfalen oder des 
Kreises Düren oder seiner Gemeinden auf Rücker-
stattung von im Rahmen der Errichtung von Schul-
schutzräumen gewährten Zuwendungen oder Leis-
tungen oder von gewährten Steuervergünstigungen 
besteht. 

 
3. Es wird festgestellt, dass keine Ansprüche der 

Eigentümer gegenüber Bund, Land Nordrhein-
Westfalen oder dem Kreis Düren oder der Ge-
meinden im Kreisgebiet Düren auf Kostenüber-
nahme für Umnutzung, Veränderung, Beseitigung, 
Verwertung o. ä. von Schulschutzräumen oder Tei-
len dieser Schulschutzräume oder für den Ausbau 
und die Entsorgung von Einbauteilen oder beweg-
licher Ausstattung aus Schulschutzräumen beste-
hen. 

 

4. Die vom Kreis Düren zu führende Liste von im 
Kreis Düren gelegenen Schulschutzräumen hat 
bereits bekannte oder in Zukunft noch bekannt 
werdende betroffene Objekte zu erfassen. Schul-
schutzräume im Bereich von Fachhochschul- und 
Hochschuleinrichtungen oder im Bereich des 
Forschungszentrums Jülich unterfallen ebenfalls 
dieser Entwidmungsregelung. 

 
4.1. Die in der beiliegenden Liste ( Anlage 1 ) bereits 

benannten und beim Landrat des Kreises Düren 
erfassten Schulschutzräume im Kreis Düren un-
terfallen dieser Entwidmungsregelung. 

 
5. Soweit zukünftig noch Objekte im Kreis Düren 

ermittelt werden, die ebenfalls der oben näher 
bezeichneten Zweckbestimmung Schulschutz-
raum zuzuordnen sind, gelten für diese Objekte 
die gleichen Entwidmungsvoraussetzungen wie 
obenstehend zu Nr. 1-4.1 bezeichnet. Die Objek-
te werden vom Kreis Düren nach Bekanntwerden 
der Liste zu Nr. 4 / 4.1 dauerhaft hinzugefügt. 

 
Anlage 1 

 
Liste der mit dieser Allgemeinverfügung im Kreis 
Düren entwidmeten Schulschutzräume nach Ab-
stimmung mit dem Kreis Düren: 
 
 
1. Gemeinde Langerwehe, Heinz-Emonds-Strasse 

2-4 –frühere Schule- 
2. Gemeinde Langerwehe, Josef-Schwarz-Strasse 

16, Schule 
3. Gemeinde Langerwehe, Schule Jüngersdorf 
4. Hürtgenwald-Vossenack, Oberdorf 16, Grund-

schule 
5. Hürtgenwald–Kleinhau, August-Scholl-Str. 4 
6. Düren, Haus der Stadt, Fritz-Erler-Strasse 
  

Begründung: 
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Die Entscheidung ergeht auf der Grundlage einer 
Ermessensentscheidung gemäß § 7 i.V. mit § 8 Abs. 1 
Satz 2 ZSKG und i.V.m. § 40 VwVfG. 
 
Aufgrund der veränderten Bedrohungslage nach Auf-
lösung des Ost-West-Konflikts zu Beginn der 1990er 
Jahre werden die Schulschutzräume nicht mehr für 
Zivilschutzzwecke des Bundes benötigt. Schulschutz-
räume können daher ab sofort ohne die bisher beste-
henden zivilschutzrechtlichen Einschränkungen ge-
nutzt und verändert werden. 
 
Für die Errichtung von Schulschutzräumen waren in 
der Regel pauschale Zuschüsse und Leistungen des 
Bundes auf der Grundlage von Bewilligungsbeschei-
den gewährt worden. 
 
Die mit den mit diesen Mitteln errichteten Gebäude 
bzw. beschafften Gegenstände stehen im Eigentum 
des jeweiligen Objekteigentümers, so dass ein dingli-
cher Anspruch auf Kostenbeteiligung bei Umnutzung, 
Veränderung, Beseitigung, Verwertung o. ä. von 
Schulschutzräumen oder zum Ausbau und zur Entsor-
gung von Einbauteilen oder beweglicher Ausstattung 
aus Schulschutzräumen nicht besteht. 
 
Auch sonstige gesetzliche oder vertragliche An-
spruchsgrundlagen kommen nicht in Betracht. 
 
Diese Entscheidung schließt nicht die Hausschutzräu-
me im Kreis Düren ein, da diese in einer gesonderten 
Allgemeinverfügung der Bezirksregierung Köln aus 
2011 bereits entwidmet wurden. 
 
Ebenfalls sind weitere Schutzräume, z. B. Hochbun-
ker, bundeseigene Schutzbauwerke, Mehr-
zweckanlagen und Stollenbauwerke nicht von dieser 
Entscheidung erfasst. Für diese Objekte sind bereits 
Einzelentwidmungsverfahren von den dafür zuständi-
gen und beauftragten Bundes-, Landes- und Kommu-
nalbehörden durchgeführt worden, bzw. in Verwal-
tungsverfahren dieser Behörden noch anhängig. 
 
Auf Firmen- und Betriebsschutzräume ist diese Ent-
scheidung ebenfalls nicht anzuwenden. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. Eine Klage 
gegen die o.a. Entscheidung ist beim Verwaltungsge-
richt Aachen, Adalbertsteinweg 92, Im Justizzentrum, 
PLZ 52070 Aachen schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen. 
Falls die Frist durch einen von Ihnen Bevollmächtig-
ten versäumt werden sollte, müsste Ihnen dieses zuge-
rechnet werden. 
 
Im Auftrag 
 
gez. Gerhardt  

 

 
 
___________________________________________ 
 
(137) 

Öffentliche Zustellung  
gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW 

 
Stadt Düren 
Aktenzeichen: 50307.A 279 
 
Düren, 22.11.2012 
 
Das an Ceylan Önder, zuletzt wohnhaft in 47259 Du-
isburg, Quadestr. 13, gerichtete Schreiben vom 
26.10.2012 kann bei der Stadt Düren, Wilhelmstr. 34, 
52349 Düren (City-Karree), Zimmer 209, eingesehen 
werden. 
 
Hinweis: 
Das vorbezeichnete Dokument wird hiermit durch 
öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Hierdurch 
können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Im Auftrag: 
gez. Babel 
 
___________________________________________ 
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